
 

 

Öffentliche Beiträge Operation Daywork 2021 

 

Operation Daywork ist eine pädagogische Initiative, die sich an Schüler*innen richtet und darauf 
abzielt, ein kritisches Bewusstsein und eine aktive Bürgerschaft für eine "andere Welt" zu entwickeln. 
Durch die Durchführung einer Sensibilisierungskampagne lernen die Schüler*innen, selbständig 
Initiative zu ergreifen, solidarisch zu denken, kritisch zu konsumieren und Aktivitäten in einem 
Netzwerk mit anderen Akteuren und Realitäten in Südtirol zu fördern. Gleichzeitig entscheiden sie sich, 
durch ihr Engagement während des Aktionstages eine Realität in der Welt finanziell zu unterstützen, 
die die Menschenrechte fördert und verteidigt. Die Schüler*innen haben die Möglichkeit, sich mit der 
Geschichte, der Kultur und der sozialen Situation eines Entwicklungslandes im globalen Kontext 
auseinanderzusetzen, indem sie eine globale Sichtweise entwickeln und Menschen mit 
unterschiedlichem Hintergrund und aus verschiedenen Kulturen treffen. 

Jedes Jahr verleiht Operation Daywork einen Menschenrechtspreis an Einzelpersonen, Organisationen 
in Bewegungen und informellen Gruppen, die sich durch ihr Engagement für die Zivilgesellschaft und 
ihren Einsatz für die allgemeinen Menschenrechte, einschließlich der sozialen, kulturellen und 
wirtschaftlichen Rechte, auszeichnen. Der Gewinner des Menschenrechtspreises wird durch unsere 
Sensibilisierungskampagne zum Aktionstag unterstützt. 

 

Die Operation Daywork wird von den folgenden Partnern unterstützt 

- Amt für Kabinettsangelegenheiten der Entwicklungszusammenarbeit der Autonomen Provinz 
Bozen 

- Amt für Jugendarbeit der Autonomen Provinz Bozen (italienische Kultur + deutsche Kultur) 

Im Jahr 2021 erhielt Operation Daywork die folgenden öffentlichen Beiträge: 

Amt für Kabinettsangelegenheiten der 
Entwicklungszusammenarbeit 

37.856,00 Euro 

Amt für Jugendarbeit 23.400,00 Euro 
GESAMT 61.256,00 Euro 

 

 

Leider sind im Jahr 2021 viele der geplanten Aktivitäten aufgrund der Covid-19-Pandemie hinfällig 
geworden, aber gleichzeitig wurden im Rahmen des Projekts weitere Ideen zur Unterstützung der 
Aktivitäten von Youth of Sumud ergriffen, einer Vereinigung palästinensischer Jugendlicher, die einen 
gewaltfreien Kampf zur Verteidigung ihrer Gebiete führen. 

 

 


